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PRESSEMITTEILUNG 

Nr. 034/06
2006 ist das Jahr 
der Naturparke








Dübener Heide will erste Adresse für Ausflügler werden

Auftakt für Sachsens Frühlingsspaziergänge / 

Mitzka: Wir sind Naturpark – das ist unsere Besonderheit
Kossa, 7. Mai 2006 – Der Naturpark Dübener Heide möchte die erste Adresse für Ausflügler und Naherholungssuchende im Dreieck Leipzig–Halle–Lutherstadt Wittenberg werden. Das sagte Axel Mitzka, Vorsitzender des Vereins Dübener Heide e.V. (Naturparkträger), bei der Auftaktveranstaltung (Sonntag, 7. Mai, 10 Uhr) für Sachsens Frühlingsspaziergänge mit Agrarminister Stanislaw Tillich an der Friedrichshütte in Kossa (Kreis Delitzsch). Dort findet im Jahr der Naturparke bis 18 Uhr ein großes Naturparkfest statt. „Was uns von anderen Regionen wie den Südraum Leipzig oder die Dahlener Heide unterscheidet, ist der Status Naturpark. Den haben nur wir. Darüber hinaus sind wir eine von 123 Nationalen Naturlandschaften in Deutschland. Das sind die Besonderheiten und zugleich große Herausforderungen und Verpflichtungen für uns“, so Mitzka weiter. „Bei uns wird die Natur zum Erlebnis. Unser Verein entwickelt Natur und Landschaft mit den Menschen und für die Menschen“.
Um die Dübener Heide für Naherholungssuchende attraktiv zu machen, sind in den vergangenen Jahren eine Vielzahl neuer Ausflugspunkte entstanden. Auf sächsischer Naturparkseite sind beispielgebend das Militärmuseum in Kossa, der Hochseilgarten „Rubiconpark“ bei Eilenburg, das „Museumsdorf Dübener Heide“ in Bad Düben, die Mitteldeutsche Kirchenstraße in Wörblitz bei Torgau und der Naturerlebnispfad „Wassertropfen“ bei Kossa. Auf anhaltischer Seite die Fischadler-Beobachtungsstation in Schlaitz bei Bitterfeld und der Heidekräuter-Schaugarten in Ogkeln. All diese Ausflugsziele sind mit finanzieller Unterstützung der EU-Initiative LEADER+  realisiert worden. LEADER+  fördert den Naturpark Dübener Heide. Über 1,9 Millionen Euro wurden bislang in nachhaltige Projekte investiert. Ziel ist, ländliche Regionen Europas auf dem Weg zu einer eigenständigen Entwicklung zu unterstützen. Über LEADER+  wird dieses Jahr der „Kaiser-Wilhelm-Turm“ an der „Schönen Aussicht“ bei Bad Schmiedeberg restauriert sowie die Erneuerung vom Wasserschloß in Reinharz unterstützt.
Unter der Dachmarke Nationale Naturlandschaften sind 14 Nationalparke, 14 Biosphärenreservate und 95 Naturparke vereint. Die Dübener Heide ist seit 1992 Naturpark und wird vom 400 Mitglieder starken Verein Dübener Heide e.V. getragen. Naturparke gibt es seit 50 Jahren in der Bundesrepublik. Der Naturpark Dübener Heide ist 75.000 Hektar groß und umfasst die Bundesländer Sachsen und Sachsen-Anhalt. 500 Kilometer Rad-, Reit- und Wanderwege sind ausgeschildert. Kultureller Höhepunkt ist neben dem Naturparkfest der Internationale Holzskulpturenwettbewerb am 29. und 30. Juli in Tornau. www.naturpark-duebener-heide.com
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